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NEISSE-ECHO

Frischemarkt 
auf dem Dreieck

Am 4. Juli 2015 findet wieder 
der Frischemarkt auf dem Drei-
eck statt. Regionale Händler 
bieten Frisches von Wild und 
Fisch, Pflanzen, Obst und Ge-
müse, Backwaren, Ziegenkä-
se oder Imkereiprodukte an. 
Der nächste Frischemarkt folgt 
dann am 18. Juli 2015.

Erste Kanditatin zur Wahl der 21. Gubener Apfelkönigin
Name: Jessica Sroka
Geburtstag: 03.04.1991
Beruf, Berufswunsch:
Bürokauffrau bei der Bundeswehr, momentan aber in Elternzeit

Ein Wort zur Familie:
Meine Tochter, mein Partner und ich wohnen in Kerkwitz. Familie wird 
bei mir sehr groß geschrieben. Der Zusammenhalt und die gegensei-
tige Unterstützung sind für mich sehr wichtig.
In meiner Freizeit:
gehe ich gern saunieren. Meine Abendstunden vertreibe ich mir mit 
dem Nähen. Am Tage bin ich mit meiner Tochter viel in der Natur und 
bei unseren Tieren.
Mit Guben verbindet mich: 
Guben heißt für mich zuhause zu sein. Nirgends fühle ich mich wohler 
als in meiner Heimat.
Persönlich engagiere ich mich:
für den Erhalt meiner Heimat.
Mein Grund für die Bewerbung als 21. Gubener Apfelkönigin:
Als ich es letztes Jahr leider nicht geworden bin, hat sich der Wunsch 
es zu werden, noch mehr gestärkt. Ich möchte für meine Heimat ste-
hen und sie gut vertreten.

Einen Gast unserer Stadt würde ich besonders empfehlen:
Die ländliche Umgebung mit den vielen Naturseen, den Oder-Neiße-
Radweg sowie die tolle Innenstadt von Guben.
Was ich unbedingt erreichen möchte:
Die wunderschöne Region bekannter machen und Gäste anlocken. Ich 
möchte gern Apfelkönigin werden und mit Kindern, Jugendlichen und 
Senioren gleichermaßen ins Gespräch kommen.
Was verstehe ich unter dem Ehrenamt als Apfelkönigin:
Die Stadt und die Region präsentieren. Dies sehe ich als große Verant-
wortung. Ich bin mir bewusst, dass man viel Zeit und Energie investie-
ren muss aber freue mich auch darauf.
An anderen Menschen mag ich:
Ehrlichkeit und Offenheit
Meine Stärken sehe ich:
Ich bin ehrlich, pünktlich, habe ein gutes Durchsetzungsvermögen und 
bin konsequent.
Meine Schwächen:
Ich bin manchmal zu impulsiv und direkt.
Mein Lebensmotto:
Die Familie ist mein Nest. Den Spaß am Leben lasse ich mir nicht verderben.
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Jährliche Schützenwettkampf  
des 5. polnischen Pionierbataillon

Oderlandmarsch

Auf dem Schießplatz der polni-
schen Armee in Krossen/Oder 
fand am 13.06.2015 der jähr-
liche Schützenwettkampf des 
5.polnischen Pionierbataillon 
statt.
Insgesamt 75 Schützen verteilt 
auf 25 Mannschaften, darunter 
4 deutsche, nahmen an diesem 
Leistungsvergleich teil.
Erstmals wurde als Langwaffe 
die traditionelle AK 47 durch 

das moderne Sturmgewehr 
„Beryl“ ersetzt.
Seit 2009 wird der Wettkampf 
mit deutscher Beteiligung 
durchgeführt. 
Auch der Schützenwettkampf 
ist Ausdruck der sich immer 
weiter verbessernden Zusam-
menarbeit zwischen Deutsch-
land und Polen.

FBIII

Fotos: FB III

Christian-Alexander-Stiftung unterstützt 
Gubener Vereine
Die Christian-Alexander-Stiftung 
unterstützt in diesem Jahr den 
Tennisclub Blau-Weiß Guben e. 
V., den Förderverein für alterna-
tive Jugendarbeit und Jugend-
kultur e. V., die Evangelische Kir-
chengemeinde Region Guben, 
das Haus der Familie Guben e. 
V. und den Verein Kinderträu-
me e. V. mit insgesamt 2.908 €. 
Das hat der Vorstand auf seiner 
jüngsten Sitzung entschieden.

Die Stiftung fördert vor allem 
Jugend- und Kulturprojekte 
und dankt allen Gubener Bür-
gern und Unternehmen, wel-
che die Stiftung durch Spen-
den unterstützt haben. 
Ohne diesen Beitrag wäre die 
Tätigkeit der Stiftung nicht in 
dieser Form möglich gewe-
sen.

FB IV

Am 20.06.2015, punkt 8 Uhr 
meldete Herr Major Teubner 
dem Chef des Landeskom-
mandos Brandenburg der Bun-
deswehr, Herrn Oberst Arendt, 
das vollzählige Erscheinen der 
angemeldeten Teilnehmer auf 
dem Appellplatz. Nach kurzen 
Grußworten und begleitenden 
Musikstücken des Bläseren-
sembles der Gubener Musik-
schule marschierten Wettbe-
werbsteilnehmer, Gäste und 
Funktionspersonal durch Gu-
ben und Gubin und wurden 
am Gubiner Rathaus begrüßt. 
Im weiteren Verlauf wurden 
die Ortschaften Coschen und 
Wellmitz durchquert und bei 
Wellmitz per Pontonbrücke die 
Oder überwunden.

Auf polnischem Gebiet wur-
den auf einem Truppen-
übungsplatz Wettkämpfe und 
ein Eilmarsch bis zum Ziel Dy-
chow durchgeführt.
Der Oderlandmarsch 2015 
wurde mit der Siegerehrung 
bei dem Abschlussappell um 
20.45 Uhr auf dem Sportplatz 
in Dychow beendet.
Insgesamt waren 249 Marsch-
teilnehmer aus 4 Nationen 
(US-amerikanisch, tsche-
chisch, polnisch und deutsch) 
zu verzeichnen. Den größten 
Teil bildeten die 34 Mann-
schaften. Außerdem sind 52 
Einzelstarter und 27 Fahrrad-
fahrer an den Start gegangen.

FB III

Eröffnungsappell auf dem Gubener Dreieck/Foto: Stadt Guben

Grußworte des Stellvertreters des amt. Bürgermeisters, Uwe 
Schulz/Foto: Jana Wilke

Bläserensemble der Musikschule „Johann Crüger“ Guben um-
rahmt den Appell musikalisch/Foto: MuT
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Frankfurter Straße/Foto: MuT

Der Marsch führte durch Gubin bis zur Stadtverwaltung/Foto: 
Stadt Guben

In Coschen wird die Neiße überquert/Foto: Jana Wilke

Eine Pontonbrücke über die Oder wurde durch ein polnisches 
Pionierbataillon errichtet/Foto: Stadt Guben

Ministerpräsident Dr. Dietmar Woidke an der Oder bei Wellmitz/
Foto: Jana Wilke

Ehrenamtler ausgezeichnet
Bei der zentralen Festveranstaltung des Seniorenbeirates an-
lässlich der 37. Gubener Seniorenwoche wurden Hans Ner-
lich, Renate Pfeiffer, Irmgard Rothe, Käte Haigold und Wilfried 
Blümel für ihre ehrenamtliche Tätigkeit ausgezeichnet. Rö.

Uwe Schulz, Hans Nerlich, Renate Pfeiffer, Irmgard Rothe, 
Käte Haigold, Wilfried Blümel, Horst Kühn
Foto: Rönsch
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Alles läuft nach Plan in der Cohn‘schen Villa 
in der Alten Poststraße 61

Vorgestellt

Bestandsgruppe „I - Sprachlehre“  
(hier auch Wörterbücher)

Leichte Grundrisse sind zu er-
ahnen.

Lautes Hämmern und Sägen 
ist in der sonst so ruhigen Al-
ten Poststraße zu hören. Seit 
dem Baubeginn am 26. Janu-
ar 2015 ist an der zukünftigen 
Seniorenresidenz viel passiert. 
Etwa 200 T€ von den insge-
samt 1,8 Mio € sind verbaut.
Der Dachstuhl ist bereits fer-
tiggestellt, der Hausschwamm 
entfernt und der Anbau soll 
bald begonnen werden, damit 

im August bereits das Richt-
fest stattfinden kann.
Beim Begehen des Gebäu-
des kann man schon erahnen, 
welche Ausmaße die insge-
samt 10 Wohnungen haben 
werden. Auch eine 3 Zim-
mer WG für Senioren soll im 
Obergeschoss entstehen. Ein 
Außenbereich, der von den 
Bewohnern selbst gestaltet 
werden kann, ist geplant.
Gemeinsam mit der Unteren 
Denkmalschutzbehörde wird 
besprochen und geplant, wie 
die zahlreich verzierte Fassa-
de erhalten bzw. erneuert wer-
den kann.
Bereits im März 2016 soll die 
Seniorenresidenz fertig ge-
stellt sein und bei dem jet-
zigen Baufortschritt zweifelt 
der Bauherr auch nicht an der 
Umsetzung dieses Zieles. Die 
ersten 2 Vorverträge für die 
Vermietung sind konkret im 
Gespräch.
Wer den Baufortschritt ge-
nau verfolgen möchte kann 
auf der Facebook Seite der 
Cohn‘schen Villa spannende 
Einblicke gewinnen. Rö.

Schon 2016 soll die Villa in neuem Glanz erstrahlen.

Der Dachstuhl ist bereits fertig.
Fotos: Rönsch

„Pons Bild-
wörterbuch 
Deutsch als 
Fremdspra-
che“: Für All-
tag, Beruf und 
unterwegs.

 Alle Wörter, die Sie brauchen, 
über 7500 Begriffe und Rede-
wendungen aus den wichtigs-
ten Lebensbereichen.

„ D e u t s c h 
Eins für Aus-
länder“: Ein 
G r u n d k u r s 
zum Reden 
und Verstehen 
(mit Audio-
CD). Das Buch 
ist geeignet, 

für alle, die allein oder in Grup-
pen Deutsch lernen wollen. Es 
enthält Dialoge, Lesetexte und 
Kontrolltests.

„ L a n g e n -
s c h e i d t 
Deutsch in 30 
Ta g e n / G e r-
man in 30 
Days“: In klar 
gegl iederten 
Lektionen ler-

nen Sie Schritt für Schritt 
schnell und effektiv Deutsch. 
Das Medienpaket mit 2 Audio-
CDs ist für Anfänger und Wie-
dereinsteiger geeignet.

„Bildwörter-
buch Deutsch 
(DK)“:
Mit Audio-CD 
zum Mithören 
und Mitspre-
chen. 

Das Bildwörterbuch enthält 
über 2000 deutsche Wörter 
und Wendungen aus 26 The-
menbereichen, sowie eine 
alphabetische Wörterliste im 
Anhang. Sie ermöglicht ein 
gezieltes Nachschlagen.

„ d e u t s c h 
üben - Hören 
& Sprechen 
A1“:
Ein Übungs-
heft mit Au-
dio-CD für 
Anfänger mit 

geringen Vorkenntnissen zum 
selbstständigen Üben und 
Wiederholen. Die abwechs-
lungsreichen Hörverständnis- 
und Sprechübungen behan-
deln alle für die Bewältigung 
des Alltags wichtigen The-
men und den entsprechenden 
Wortschatz.

„Spielerisch 
Deutsch ler-
nen - Neue 
Geschichten“:
Das Übungs-
heft zum 
Deutschlernen 
als Zweit bzw. 

Fremdsprache ist für Kinder 
entwickelt worden, die noch 
nicht lesen können. Sie wer-
den durch bunte Illustrationen 
motiviert, Begriffe an Hand 
von Bildern zu entdecken.

„Die Bremer 
Stadtmusikan-
ten-Deutsch 
als Fremd-
sprache“:
Nacherzäh l t 
sind drei 
Märchen der 

deutschsprachigen Literatur 
in lebendiger sprechüblicher 
Gegenwartssprache auf Ni-
veaustufe A2 mit Aufgaben 
zum besseren Verstehen. Au-
ßerdem ist eine CD mit den 
Hörtexten beigefügt.
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Gubener Zeitung vom 8. Juli 1915

10. Juli 1915

08.07.1915 Ein heftiges Gewit-
ter entlud sich in vergangener 
Nacht über unserer Stadt. Zwi-
schen 2 und 3 Uhr morgens 
glich der Himmel einem einzi-
gen Feuermeer. Ein Beobachter 
will um Uhr 2:30 Uhr morgens, 
als das Gewitter seinen Höhe-
punkt erreichte, 35 Blitze in der 
Minute gezählt haben. Mit dem 
Gewitter war auch starkes Wet-
terleuchten verbunden, dass 
die Gegend weithin erhellte. 
Es schienen gleichzeitig meh-
rere Gewitter sich zu entladen. 
Glücklicherweise war unsere 
Stadt nicht das Zentrum des 
Unwetters, sondern wurde, 
wie an dem Donnerrollen zu 
erkennen war, nur von einem 
Ausläufer desselben betroffen. 
Zeitweise rauschte wolken-

bruchartiger Regen, vermischt 
mit Hagelschlag, hernieder. 
Unsere Bergstraßen glichen 
Gebirgsbächen; Unmengen 
von Sand wurden die Straßen 
herunter geschwemmt und 
verstopften die Kanalisation. 
Den ganzen Tag über wurde 
an der Fortschaffung des San-
des und der Reinigung der Ab-
zugskanäle fleißig gearbeitet. 
Durch Blitzschlag ist unseres 
Wissens hier kein Schaden 
verursacht worden, dagegen 
wird uns aus dem Landkreise 
über Blitzschläge berichtet, 
die jedoch nur geringen Scha-
den verursachten. Eine Ab-
kühlung ist nicht eingetreten. 
Heute Vormittag 10 Uhr zeigte 
das Thermometer inmitten der 
Stadt bereits wieder 28 °C.

Gubener Zeitung vom 12. Juli 1915

Die Restauration Heidek-
rug niedergebrannt. Heute 
früh gegen 4 Uhr entstand im 
Gasthause Heidekrug aus un-
bekannter Ursache Feuer, das 
sich rasch über den Dachstuhl 
ausbreitete und die noch schla-
fenden Bewohner gefährdete. 
Das Feuer wurde zuerst von 
einem Händler aus Bobers-
berg bemerkt, der sofort die 
Hausbewohner alarmierte; sie 
konnten glücklicherweise alle-
samt ins Freie flüchten. Als die 

herbeigerufene Feuerwehr aus 
Guben eintraf, gab es wenig 
mehr zu retten. 
Das Gasthaus mit der Veranda 
ist vollständig niedergebrannt. 
Die Oekonomiegebäude blie-
ben vom Feuer verschont. Die 
Gebäude sind bei der Landes-
feuersozietät versichert. - Wie 
wir noch nachträglich hören, ist 
der Brand im Heidekrug wahr-
scheinlich durch eine schad-
hafte Stelle im Schornstein ent-
standen.

4. Juli 1915

6. Juli 1915

Neue Volkshochschulkurse in Guben
Das Betriebssystem Windows 8/8.1   21,00 €
ab 08.07.2015, 2 Termine, 18:30 – 20:45 Uhr
Anmeldungen bitte an die
Kreisvolkshochschule Spree-Neiße
Regionalstelle Guben, Friedrich-Engels-Str. 72, 03172 Guben
Tel./Fax 03561 2648
E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de

An alle Ferienkinder und natürlich  
auch Eltern und Großeltern!
Der Ferienkalender 2015 ist 
ab sofort im Service-Center, 
im JC Comet, im Haus der 
Familie, bei der Heilsarmee, 
im KJFZ, im JC Zippel, in der 
Bibliothek sowie bei der Tou-
ristinformation kostenlos er-
hältlich. In diesem Jahr werden 
161 Veranstaltungen angebo-
ten. Die bunte Palette reicht 
von B wie Bootsfahrten über 
S wie Schnupperreiten bis hin 
zu Z wie Zumba. Auch Ausflü-
ge und Tagesfahrten wie z. B. 
Tierparkbesuch und Kinofahr-
ten stehen auf dem Programm.
Großeltern, die in den Som-
merferien ihr/e Enkelkind/er zu 
Besuch haben und nicht wis-
sen, was sie mit ihnen unter-
nehmen können, sollten auch 
einmal einen Blick in den Fe-
rienkalender werfen. Es wer-
den zum Beispiel auch Ver-
anstaltungen angeboten, die 

gemeinsam d. h. Kind und El-
tern/oder Großeltern besucht 
werden können. Hier sind 
zum Beispiel die Wassersport-
Festspiele oder der Besuch 
des Kletterwaldes zu nennen.
Übrigens werden die Ferien 
mit einer großen Sommer-
ferienstartaktion am 16. Juli 
ab 15:00 Uhr im und um das 
Haus der Familie Guben e. V. 
- geeignet auch für die ganze 
Familie - eröffnet.
Also einfach mal rein schau-
en. Es ist bestimmt für jeden 
etwas dabei.
Im Namen der Stadt Guben 
möchte ich mich schon jetzt 
bei allen Mitwirkenden, das 
sind 12 Vereine und Institutio-
nen, recht herzlich für das bun-
te Ferienprogramm bedanken.

Simone Liese
Fachbereich IV
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Nachtangeln des Kreisanglerverband  
Guben e. V.

Übergabe Flutlichtanlage

Der KAV Guben e. V. führt am 
11.07.2015 am Pinnower See 
ein Nachtangeln für alle orga-
nisierten Mitglieder durch. 
Eine Voranmeldung ist bis 
zum 09.07.2015 im Büro 
des KAV nötig. Ebenfalls 
ein Nachtangeln für organi-

sierte Kinder und Jugend-
liche findet am 22.08.2015 
am Groß-See statt. Hier ist 
eine Voranmeldung bis zum 
13.08.2015 erforderlich. Or-
ganisatorische Fragen kön-
nen bei Anmeldung bespro-
chen werden.

Kunst- und Kulturbeirat der Stadt Guben
Die nächste Sitzung des Kunst- und Kulturbeirates der Stadt 
Guben findet am 13. Juli 2015, um 17:00 Uhr im Stadt- und 
Industriemuseum statt.

Die Tagesordnungspunkte sind:
-  Haushalt der städtischen Kultureinrichtungen: Stadt- und 

Industriemuseum
-  Zustand Sonnenuhr Goethestraße
-  Sachstand Kunst - Kataster
-  Form der redaktionellen und informellen Berichterstat-

tung in den örtlichen Medien wie in der Neiße Welle und 
im Neiße Echo

Alle Interessierten sind dazu herzlich eingeladen.

BSV Guben Nord

Traditionell lassen die Spieler der 
1. Männermannschaft des BSV 
Guben Nord die Saison mit einer 
Abschlussfahrt aus klingen. Wie 
in jedem Jahr gab es auch die-
ses Mal wieder ein Motto: Wie 
eine Hochzeitsgesellschaft soll-
ten sich alle kleiden. Leider kam 

keiner der Jungs auf die Idee, 
sich als Braut zu verkleiden, da 
musste eine Verkäuferin von Bä-
ckerei Dreißig mit aufs Foto. Die 
Fahrt ging anschließend an die 
polnische Ostsee.

Text und Foto: Ute Richter

Anfang April wurde die Flut-
lichtanlage auf Platz 4 im 
Sportzentrum Kaltenborner 
Straße an die Stadt Guben 
übergeben. Ein angemesse-
ner Termin dazu war Stipp-
visite des Landrates beim 
Jugendförderverein Fußball-
union Niederlausitz (JFV FUN). 
Ebenfalls anwesend waren 
der amtierende Bürgermeister 
der Stadt Guben Fred Mah-
ro, Gründungsmitglied des 
JFV FUN Veit Kalinke und der 
1.Vorsitzende Gunnar Geilich. 
Viel Lob erntete der Verein 
nicht nur für die ehrenamtli-
che Arbeit mit den Kindern 
und Jugendlichen, sondern 
auch für das unentgeltliche 
Engagement beim Bau der 
neuen Trainings- und Spiel-
beleuchtung. Neben der Bau-
leitung für das Projekt waren 

auch viele Freiwillige tatkräftig 
mit dabei. Unter anderem die 
Mitarbeiter Heidrun Stübner, 
Thomas Stephan, Andreas 
Weichert, Ralf Neumann und 
Frank Schmidt der RWE Toch-
ter Mitnetz Strom.
So konnten über das Compa-
niusprojekt der RWE Stiftung 
Gemeinnützige GmbH für 
Errichtung der Flutlicht- Ka-
belanlage zusätzliche Mittel 
akquiriert werden. Die zur Ver-
fügung gestellten 2000 € wur-
den genutzt, um den nicht un-
erheblichen Eigenanteil für die 
Gesamtanlage darzustellen.
Auf diesem Wege bedankt 
sich der Verein bei der Stadt 
Guben, allen finanziellen Un-
terstützern und den vielen frei-
willigen Helfern.

utr1

Fleißige Helfer der Mitnetz Strom packten freiwillig kräftig mit an.
Foto: Verein

14. Orthopädiesymposium des Naemi-Wilke-
Stiftes war ein großer Erfolg

Guben, 15.06.2015: 
Am 6. Juni 2014 fand zum 14. 
Mal das Orthopädiesymposi-

um des Naemi-Wilke-Stiftes 
in Burg (Spreewald) statt.

Ärzteschaft beim Symposium in Burg
Foto: Ingolf Simmank

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 17. Juli 2015

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen:
Mittwoch, der 8. Juli 2015 
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Bei sehr schönem Sommer-
wetter diskutierten mehr als 
80 Teilnehmende zum Thema 
„Gonarhtrose – Kieendopro-
thetik – Neue Trends“.
Wir konnten niedergelas-
sen Ärzte und Klinikärzte aus 
verschiedenen Brandenbur-
ger Regionen und Berlin be-
grüßen. Den verschiedenen 
Fachvorträgen folgte ein reger 
Erfahrungsaustausch.
Das nun bereits „traditionelle“ 
Orthopädiesymposium wird 
seit dem Jahr 2000 zu ver-
schieden Erkrankungen und 

Therapieoptionen des Stütz- 
und Bewegungsapparates 
durchgeführt und erfreut sich 
aufgrund seiner offenen kol-
legialen Atmosphäre und der 
stets regen kritischen Diskus-
sion seit Jahren zunehmender 
Beliebtheit.
Verantwortet wird dieses Sym-
posium vom Chefarzt der Or-
thopädie am Krankenhaus des 
Naemi-Wilke-Stiftes Dr. Thilo 
Hennecke, der zugleich Lei-
tender Chefarzt dieses Kran-
kenhauses in Guben ist. Es soll 
auch 2016 fortgeführt werden.

Spende für die Stadt- und Hauptkirche

Lernen am anderen Ort

Projekttag beim Suchthilfeverbund Guben

Guben, 15.06.2015: Am Mon-
tag, dem 08.06.2015 ver-
brachten die Auszubildenden 
der Gesundheits- und Kran-
kenpflegehilfe einen interes-
santen Tag beim Suchthil-
feverbund in Guben, einem 
diakonischen Träger der Im-
manuel-Diakonie-Group mit 
Sitz in Berlin.
Neben Fachvorträgen über 
verschiedene Drogen und Al-
kohol wurde auch das Berufs-
bild der ambulanten Suchtbe-
treuung vorgestellt und über 
den Aufgabenbereich der 
Suchtberatungsstelle gespro-
chen. 
Demnächst soll auch eine 
Selbsthilfegruppe für drogen-
abhängige Bürger wieder ins 
Leben gerufen werden.
Mit einer „Drogenbrille“ konn-
te der Zustand unter 1,6 °/°° 
Blutalkohol getestet werden.
Das Ergebnis war erschre-
ckend. Die Schüler mussten 
erkennen, dass man in diesem 
Rausch gar keinen Einfluss auf 
seine Wahrnehmung hat.

Frau Swietza, die Leiterin des 
Suchthilfeverbundes, zeigte 
uns auch die Räumlichkeiten 
im Haus AGAPE, die soziothe-
rapeutische Wohnstätte des 
Suchthilfeverbundes in Gu-
ben. Für die Bewohner wur-
de dort eine sehr einladende, 
moderne aber auch individuelle 
Unterkunft geschaffen, die ih-
nen die Teilhabe an der Gesell-
schaft ermöglicht. Beschäfti-
gungen im hauswirtschaftlichen 
Bereich und im Gärtnereibe-
trieb geben den Bewohnern 
den Sinn und das Interesse an 
alltäglichen Aktivitäten zurück 
und ermöglichen ihnen einen 
„normalen“ Tagesablauf ohne 
Suchtmittel. Für manchen Be-
wohner der Einrichtung wird so 
der Weg in die Selbstständig-
keit wieder erlangt.
Wir möchten uns bei Frau 
Swietza und ihrem Team für 
den gelungenen Projekttag 
bedanken.

Yvonne Hiob
Leiterin des Bildungszentrums

Die Teilnehmenden mit der Leiterin des Suchthilfeverbundes in 
Guben Frau Swietza.
Foto: Frau Hiob

Beim 9. Benefizkonzert, dass 
am 25.04.2015 von den Chö-
ren Gloria Domine Gubin und 
Stadtchor Guben in der Klos-
terkirche zu Guben durchge-
führt wurde, konnten Spenden 
zu Gunsten der Stadt - und 
Hauptkirche in Gubin in Höhe 
von 506,00 Euro und 344,39 
Zloty erzielt werden. 
Die Mitglieder des Förderver-
eins möchten sich ganz herz-
lich bei allen Mitwirkenden 
des 9.Benefizkonzertes und 
allen Spendern bedanken , 
denn mit diesen Spenden und 
weiteren Spenden von Einzel-
personen wird es möglich sein 

vor allem die Restarbeiten am 
Turm im Jahr 2015 und 2016 
durchzuführen und zu been-
den. 
Den Initiatoren der Bene-
fizkonzerte ist nicht nur ein 
wichtiger künstlerischer Brü-
ckenschlag zu unseren Nach-
barn gelungen, sondern ein 
jährliche Bereicherung des 
Kulturangebotes der Stadt in 
zwei Ländern. Dafür nochmals 
unser Dank und Anerkennung.

Günter Quiel (Vors. des För-
dervereins zum Wiederaufbau 
der Stadt- und Hauptkirche in 
Gubin e. V.)

Ortsgruppe spendet Erlös vom Kuchenbasar

Während der Veranstaltung 
zum 1. Mai in der Gartenspar-
te „Süd West“ führte die Orts-
gruppe der IGBCE traditionell 
ihren Kuchenbasar durch, de-
ren Erlös, wie auch in den letz-
ten Jahren, hilfsbedürftigen 
Organisationen oder Vereinen 
zugute kommt. Die Spenden-
gelder gingen in diesem Jahr 
an den Verein „Gubener Tuche 

und Chemiefasern EV“ für ihr 
Engagement und dem Verein 
„LiScha Himalija e. V.“ als Hilfe 
für die notleidenden Erdbe-
benopfer. Wir bedanken uns 
bei der Gaststätte und Gar-
tensparte „Süd West“ sowie 
den Spendern, die uns dies 
ermöglicht haben.

Der Vorstand der OG Guben

Kita-Olympiade

Unter dem Motto „Immer in Be-
wegung mit Fritzi“ gingen 113 
Vorschulkinder aus den Gu-
bener Kitas am 17. Juni 2015 
auf der Leichtathletikanlage im 
Sportzentrum Obersprucke an 
den Start. 
Sie absolvierten für die Kita-
Olympiade 4 Disziplinen, die 
in die Wertung kamen. Die er-
folgreichste Kita war die Kita 

Regenbogen. Platz 2 belegten 
gemeinsam die Kita Kinder-
träume und die Kita Musik-
spielhaus. 
Zusätzlich gab es noch den 
Wettbewerb Riesenseilsprin-
gen. Diesen gewannen Dorian 
Mackow mit 24 Durchschlä-
gen und Luise Kunschke mit 
29 Durchschlägen aus der Kita 
Regenbogen. 
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Wir gratulieren ganz herzlich 
unseren Gubener Geburtstagskindern 
vom 4. Juli bis 17. Juli 2015

Organisiert wurde diese Kita-Olympiade durch den Kreissport-
bund Spree-Neiße und den Fachbereich IV der Stadt Guben.

Simone Liese
Fachbereich IV

AK 5  AK 6
Platz 1: Melissa Herrmann Platz 1: Maya Kaehlert
Kita Kinderträume  Kita Regenbogen
Platz 2: Ladina Vogel Platz 2: Felinaya Quappe
Kita Musikspielhaus  Kita Musikspielhaus
Platz 3: Franziska Riedel Platz 3: Holly Sue An Jan
Kita Waldhaus  Kita Kinderträume

Fotos: Kreissportbund Spree-Neiße (KSB)

AK 5   AK 6
Platz 1: Yannick Boas Platz 1: Jann Pfeifer
Kita Regenbogen  Kita Regenbogen
Platz 2: Niklas Krüger Platz 2: Willi Weigel
Montessori-Kinderhaus  Kita Regenbogen
Platz 3: Louis Ehrlich Platz 3: Dawid Rumak
Kita Regenbogen  Kita Regenbogen

Zum 70. Geburtstag
Frau Karin Krüger
Herrn Christoph Strauss
Frau Heidrun Wandelt
Herrn Manfred Mücksch

Zum 75. Geburtstag
Frau Krimhild Jahn
Frau Ilse Schmiedel
Herrn Dieter Weigelt
Herrn Manfred Schulz
Herrn Wolfgang Schendel
Herrn Hans-Jürgen Spaeth

Zum 80. Geburtstag
Frau Annemarie Herrmann
Frau Irmgard Lindner
Herrn Dieter Wieland
Herrn Klaus-Joachim Glockan
Herrn Heinz Petter

Zum 85. Geburtstag
Frau Ruth Spieß
Herrn Günter Kaube
Frau Hildegard Sauermann
Herrn Manfred Augustyniak
Herrn Erhard Brose
Frau Anneliese Kodlowsky

Zum 90. Geburtstag
Frau Annemarie Weniger

Zum 92. Geburtstag
Frau Elsa Sumpf

Zum 93. Geburtstag
Frau Ursula Höfer
Frau Ilse Senkbeil

Zum 95. Geburtstag
Frau Hildegard Wetzel

Zum 97. Geburtstag
Frau Ella Schenke
Frau Gertrud Paeprer

Zur Goldenen Hochzeit
Eheleute Manfred & Irmgard Gumprecht
Eheleute Heinz & Heidrun Wandelt
Eheleute Heinz & Ingeborg Girke
Eheleute Fritz & Sigrid Kuster

Zur Diamantenen Hochzeit
Eheleute Bernhard & Helga Meisoks

Zur Eisernen Hochzeit
Eheleute Günter & Christa Kieschke

Die Stadt Guben gratuliert  
den Geburtstagskindern der  
Freiwilligen Feuerwehr Guben
Herr Manuel Förster
Herr Gerald Piekos
Herr Peter Riedel
Herr Uwe Wollheim
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Datum Uhrzeit Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
____________________________________________________________________________________________________________________

06.07.15  13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 16:00  HdF  Sportangebot „aktiv und gesund“ für Grundschulkinder in der
   Turnhalle „Am Gehege“
 15:00  Heilsarmee  Spiel & Spaß
 15:30  KJFZ  Sportspiele in der Turnhalle Europaschule (Bitte Turnschuhe nicht
   vergessen!)
07.07.15  13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 14:30  KJFZ  Computer/Internet
 15:00  Heilsarmee  Fahrradtour (Bitte Fahrrad & Helm nicht vergessen!)
08.07.15  12:00  Comet  Kochen; TB: 1,50 Euro
 13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Offenes Haus
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00  HdF  Töpfern; TB: ab 3,00 Euro
 15:00  Heilsarmee  Holzwerkstatt
 15:30  KJFZ  Kreatives Malstudio
09.07.15  13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe Heilsarmee  
 14:00-17:00  HdF  Freizeittreff für Kinder & Jugendliche
 14:30-17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 15:00  Heilsarmee  Backeria: selber backen – selber schmausen
 15:30  KJFZ  Offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
 16:00 - 18:00  HdF  Aquarellmalerei sowie „künstlerisches Gestalten“ (Anmeldung
   erwünscht)
 18:00  Comet  Gemeinsames Abendbrot; TB: 0,50 Euro
10.07.15  13:30  KJFZ  Bewegungsreiche Spiele mit X-Box Kinect
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 16:00  HdF  Kochen & Backen für Grundschulkinder mit anschließendem
   Verzehr; TB: ca. 1,50 Euro
11.07.15  14:00 - 20:00  Comet  Open House
13.07.15  13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 16:00  HdF  Sportangebot „aktiv und gesund“ für Grundschulkinder in der
   Turnhalle „Am Gehege“
 15:00  Heilsarmee  Spiel & Spaß
 15:30  KJFZ  Sportspiele in der Turnhalle Europaschule (Bitte Turnschuhe nicht
   vergessen!)
14.07.15  13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  HdF  Handarbeitstreff
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 14:30  KJFZ  Computer/Internet
 15:00  Heilsarmee  Kubb - Wikingerschach
 17:00  KJFZ  Gemeinsames Abendbrot; TB: 0,80 Euro  
15.07.15  12:00  Comet  Kochen; TB: 1,50 Euro
 13:00  Heilsarmee  Gemeinsames Mittagessen
 13:30  Heilsarmee  Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00  Comet  Open House
 14:30 - 17:00  HdF  Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00  HdF  Töpfern; TB: ab 3,00 Euro
 15:30  Heilsarmee  Kleckserei: Malen, Klecksen, Schmieren
 15:30  KJFZ  Kreativ: Frei nach Lust und Laune
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Datum Uhrzeit Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
____________________________________________________________________________________________________________________

16.07.15  ab 10:00  Zippel  Ferienstart
 15:00 - 18:30  HdF  Große Sommerferienstartaktion mit lustigem Bühnenprogramm,
   Sommertrödelmarkt, Bastelständen, Kinderschminken.
   Luftballonumzug …
 18:00  Comet  Gemeinsames Abendbrot; TB: 0,50 Euro  
17.07.15  ab 10:00  Zippel  Freie Angebote
 14.30  KJFZ  Kreatives Malstudio: Ihr könnt euch tolle Bilder mit einem Tetrapack
   Druckstock herstellen; TB: 0,50 Euro
 17:00  Comet  Ferieneröffnung: Grillen; TB: je nach Verzehr  
18.07.15  13:00  Deulowitzer See  Wassersport-Festspiele auf und an dem Deulowitzer See mit
   Tretbootfahren, Stand-Up-Paddling, Kajaksegeln …; Veranstalter:
   MUT; kein Eintritt; Preis entsprechend Angebot;
 14:00 - 20:00  Comet  Open House

Fabrik e. V. mit JC Zippel (Zippel), WerkEins, Mittelstraße 18, Tel. 431523, www.fabrik-ev.de
Freizeittreff Comet (Comet), Förderverein für alternative Jugendarbeit und Jugendkultur e. V.,
Kaltenborner Straße 143, Tel. 4197, www.cafe-nobudget.de
Haus der Familie Guben e. V. (HdF), Goethestraße 93, Tel. 68510, www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben
Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 54, Tel. 544994, www.heilsarmee.de
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ), Platanenstraße 9, Tel. 53074, www.kjfz-guben.de
Marketing- und Tourismus Guben e. V. (MUT), Frankfurter Straße 21, Tel. 3867,www.touristinformation-guben.de

Angebote der Jugendkoordinatorin der Gemeinde Schenkendöbern
Mittwoch 01.07.2015 – Kreativ-Wackelfrosch basteln (16.00 Uhr - 18.00 Uhr)
Donnerstag 02.07.2015 – Töpfern für Jugendliche (17.00 Uhr - 19.00 Uhr)
Mittwoch 08.07.2015 - Kinder töpfern (16.00 Uhr - 18.00 Uhr)
Donnerstag 09.07.2015 - Sportspiele (15.30 Uhr - 17.00 Uhr)
Turnschuhe nicht vergessen!!!
Mittwoch 15.07.2015 - Filmnachmittag (16.00 Uhr - 18.00 Uhr)
Donnerstag 16.07.2015 – Töpfern für Jugendliche (17.00 Uhr - 19.00 Uhr)
Ferienfahrt in Tierpark Cottbus am 04.08.2015 für Kinder ab 9 Jahre, Jugendliche, Eltern, Großeltern
(Anmeldung bis 27.07.2015)
Treff: 9 Uhr Bahnhof Guben
Abfahrt: 09:15 Uhr
Parkbahn: 10:00 Uhr
Rückfahrt: 13:59 Uhr
Ankunft: 15:24 Bahnhof Guben
Unkostenbeitrag: 10 €
Gemeinde Schenkendöbern 
Jugendkoordinatorin Gabriele Schütze
Tel. 035693 6099-54
E-Mail: juko@schenkendöbern.de
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Bürgermeister-Duell
Termin: Samstag, den 11. Juli 2015, 10:00 Uhr
Ort: Tennisanlage TC-Blau-Weiß Guben
 hinter der Chemiesporthalle, Kalten-

borner Straße

Premiere

Die Bürgermeister aus Guben und Gubin werden ge-
geneinander im Tennismatch antreten.
Danach Chillout, Grillen oder weiterspielen!!!
Wir freuen uns auf euch alle.

Tennisinteressierte Gäste sind willkommen.

Elternvorspiel Tanz
Alljährlich präsentieren die Tanzgruppen der Musik-
schule „Johann Crüger“ ihren Eltern, Freunden und 
allen anderen Interessierten ihr Können. So auch in die-
sem Jahr. An drei Tagen sind die aktuellen Shows und 
Programme aller Altersgruppen zu erleben.
WerkEins/6. - 8. Juli/Beginn 18:00 Uhr/Eintritt frei
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Konzert mit den Crazy Hats und den Rockin`Äppels
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Zum letzten Mal geben sich die Crazy Hats am 
03.07.2015 bei ihrem Abschiedskonzert in den Räu-
men der Fabrik e. V. die Ehre und präsentieren dabei 
ein buntes Programm von Deutschpop über Rock und 
Funk bis Jazz. Vanessa Batista (Gesang), Lisa Scholz 
(Bass), Erik Hobritz (E-Gitarre), Maximilian Schwarze 
(Klavier) und Max Ehrlichmann (Schlagzeug) sind seit 
Jahren unter dem Namen „Crazy Hats“ als Ensemble 
der städtischen Musikschule Johann Crüger eine fes-
te Größe im Gubener Kulturleben und erspielten sich 
unter der musikalischen Leitung von Ramona Geißler 
bei vielen Auftritten eine kleine aber feine Fangemein-

de. Auch wenn durch das Ende der Schullaufbahn 
das zwangsläufige Ende der Band gekommen ist, so 
bedeutet dies nicht, dass Ruhe in die Räumlichkeiten 
der Musikschule einkehren wird: im Vorprogramm der 
Crazy Hats stellt sich bereits der Nachwuchs in Form 
der neuen Musikschulband „Rockin` Äppels“ vor. Heidi 
Unger (Klavier) Matthias Peter (Gesang), John Schan-
tin (E-Gitarre), Willi Krüger (Bass) und Pascal Lehmann 
(Schlagzeug) werden dabei nicht zum ersten Mal be-
weisen, dass sie das Zeug dazu haben, um in die Fuß-
stapfen der „Crazy Hats“ zu treten.
WerkEins/Beginn 19:30 Uhr/Eintritt frei

65 Jahre ESV Lok Guben e. V. 
Öffentliches Sportfest
Wann? 04.07.2015

Wo? Sportplatz des ESV Lok Guben e.V. in der Gasstraße

Was ist da los?
10.00 - 13.30 Uhr Öffentlicher 4-Kampf
 (Altersklassen: U10, U15, Ü15 jeweils m/w)
 - Fußball - Torwandschießen (10 Schuss)
 - Billard-Kegeln (10 Stoß)
 - Kegeln (klassisch) (10 Wurf)
 -  Tischtennis (Return auf Zielpunkte) (20 Bälle) (Startgebühr 1,00 € für alle Teilnehmer 

Ü15)
14.00 Uhr Fußball 2 x 20 min Mädchen gegen Jugend und Frauen
15.00 Uhr Fußball 2 x 35 min „Alte Herren“(ehem. Lokspieler) gegen eine Auswahl aus Polen
16.00 Uhr Showkampf Billard-Kegeln 1. Mannschaft des ESV Lok gegen Landesauswahl Branden-

burg
18.00 Uhr Beginn: „Sommernachtstanz beim ESV“
18.30 Uhr Siegerehrung – 4-Kampf

Hinweis: Auch Kegeln veranstaltet einen Show-Kampf für alle Interessierten. Dieser kann aus technischen 
Gründen jedoch nicht auf unserer Sportanlage ausgetragen werden. Deshalb findet er auf der Kegelbahn des 
Sportzentrums Kaltenborn um 9.00 Uhr statt. (ESV Lok Guben gegen ESV Lok Roßlau (2. Bundesliga)
Die Versorgung mit Speis und Trank wird durch unsere Vereinsgaststätte „Sportlerklause“ abgesichert.
Alle Einwohner der Stadt Guben, alle Besucher und Gäste und alle Neugierigen sind herzlichst eingeladen, das 
Jubiläum unseres Vereins gemeinsam mit uns zu feiern.

Sommerferienstartaktion auch für die ganze Familie
Pünktlich zum Beginn der Sommerferien starten wir mit einem bunten Ferienpartyspaß.
Gemeinsam mit dem Haus der Familie Guben e. V., der Heilsarmee, dem Kinder- und Jugendfreizeitzentrum 
sowie der Stadt Guben wird es ein sommerliches Tohuwabohu geben.
Auf dem Programm steht u. a. die Eröffnung der neu gestalteten Terrasse sowie der Spiel- und Freifläche die 
mit Unterstützung durch das Bund-Länder-Programm „Soziale Stadt“ entstanden ist. Darüber hinaus wird es
- ein lustiges Bühnenprogramm,
- einen Sommertrödelmarkt,
- Sportspiele mit Riesenrutsche und Bungee Running,
- Bastelstände,
- Kinderschminken, ...
geben.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!
Wo: Freigelände des Haus der Familie Guben e. V.,
 Goethestraße 93, 03172 Guben
Start: Donnerstag, 16.07.2015, um 15.00 Uhr
Abschluss: gegen 18.30 Uhr mit einem kleinen Luftballonumzug durch das Wohnviertel unter musikalischer 

Begleitung durch die „Kleine Gubener Blasmusik“

Der Eintritt ist frei!

Allerdings sollte für den einen oder anderen Stand ein bisschen Kleingeld eingeplant werden!
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unverbindliches 

Angebot!

Beilagen DIN A4 I schwarz-weiß I vierfarbig
haushaltsdeckend möglich! 100%ige Verteilung!

Layout, Druck & Verteilung
– alles aus einer hand – zu superpreisen!

Prospektverteilung
in Ihrer stadt/Gemeinde – im kreis – in den nachbarkreisen

Ihr persönlicher ansprechpartner für anzeigen und Prospektverteilung:

Harald Schulz Mobil: (01 71) 4 14 40 51 I Fax: (0 35 35) 48 92 41
harald.schulz@wittich-herzberg.de
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Notrufe

Leitstelle: Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon 0355 632112 oder 035519222

Kassenärztlicher Notfalldienst

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der Tel.-Nr. 116 117.
Notdienstzeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag   19:00 – 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag   13:00 – 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag   durchgängig

Zahnärztlicher Notdienst

Seit 1. Januar 2014 gilt für den zahnärztlichen Bereitschafts-
dienst in den Altkreisen Guben, Forst und Spremberg diese 
Rufnummer: 01805 582223721 (0,14 Euro pro Minute aus dem 
deutschen Festnetz)
Dort kann der jeweilige Bereitschaftsdienst erfragt werden.

Notruf für Frauen

Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusliche 
Gewalt: 0160 91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes steht 
außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Verfügung:
Der Dienst beginnt Freitag 19 Uhr und endet am Freitag der da-
rauffolgenden Woche um 6 Uhr.
03.07.15 - 10.07.15  DVM Kerstin Biemelt 
 Tel.: 035601 22782
10.07.15 - 17.07.15  TÄ Doreen Judis 
 Tel.: 035601 802915

Apotheken-Bereitschaftsdienst
Die Dienstbereitschaft wechselt täglich um 8:00 Uhr
03.07.15  Kloster-Apotheke, Neuzelle, 
 Frankfurter Straße 26, Tel. 033652 8052
04.07.15  Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, 
 Nordpassage 1, Tel. 03364 413545
05.07.15  Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Straße 43/44, 
 Tel. 03561 2430
06.07.15  Galenus-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Friedrich-Engels-Straße 39a, Tel. 03364 441 50
07.07.15  Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, 
 Karl-Marx-Str. 52/54, Tel. 03561 2387
08.07.15  Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fürstenberger Straße 1A, Tel. 03364 751075
09.07.15  Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Königstraße 56, Tel. 03364 29197
10.07.15  Schiller-Apotheke, Guben, 
 Friedrich-Schiller-Straße 5d, Tel. 03561 540727
11.07.15  Märkische Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Karl-Marx-Straße 34, Tel. 03364 455050
12.07.15  Fuchs-Apotheke, Guben, 
 Klaus-Herrmann-Straße 19, Tel. 03561 52062
13.07.15  Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Lindenallee 13, Tel. 03364 43215
14.07.15  Neiße-Apotheke, Guben, Berliner Str. 13/16, 
 Tel. 03561 43891
15.07.15  Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Inselblick 14, Tel. 03364 61384
16.07.15  Kloster-Apotheke, Neuzelle, 
 Frankfurter Straße 26, Tel. 033652 8052
17.07.15  Apotheke im City-Center, Eisenhüttenstadt, 
 Nordpassage 1, Tel. 03364 413545
18.07.15  Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Straße 43/44, 
 Tel. 03561 2430

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Nieder-
lausitz e. V., Geschäftsstelle Guben, Kaltenbor-
ner Str. 96, Tel. 62811-0
www.drk-niederlausitz.de E-Mail: guben@drk-
niederlausitz.de

Nächste Blutspende
21.07.15  15.00 bis 19 Uhr  Kulturzentrum Obersprucke, 

Friedrich-Schiller-Straße 24

Evangelisch Freikirchliche  
Gemeinde Guben, 
Dr.-Ayrer-Str. 18 
Gemeindezentrum Friedenskirche

Jeden Sonntag  10:00 Uhr Gottesdienst
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgespräch

————————————————————————————

Katholische Kirche Guben, 
Reichenbach 
Pfarramt Sprucker Straße 85

www.katholische-kirche-guben.de

05.07.15 09:00 Uhr Eucharistiefeier
12.07.15 09:00 Uhr Eucharistiefeier

Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che statt.
————————————————————————————

Selbstständige  
Evangelisch-Lutherische Kirche 
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

05.07.15 09:00 Uhr Heilige Beichte
 09:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
21.07.15 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten.
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che Des Guten Hirten statt.

————————————————————————————

Evangelische Kirchengemeinde, 
Region Guben,  
August-Bebel-Str. 4

05.07.15 10:30 Uhr Zentralgottesdienst in der
  Klosterkirche (mit
  Kinderstunde)
12.07.15 09:00 Uhr Mini-Gottesdienst in
  Bergkapelle Guben
 10:30 Uhr Gottesdienst in Atterwasch,
  Pinnow und in der
  Klosterkirche Guben
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Heilsarmee Guben,  
Brandenburgischer Ring 55

Jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit
  anschließendem Snack
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr Bibelstunde
Jeden 1. Donnerstag 09:00 Uhr Frauenfrühstück
im Monat

Second Hand Shop geöffnet Montag und Mittwoch 9 bis 11 Uhr, 
Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr
Sehr günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise 
neu.

Anzeigen


